
Finanziert von der Europäischen Union. Der Inhalt dieser Veröffentlichung liegt ausschließlich in der Verantwortung der Autorinnen und Autoren und 
kann keinesfalls als Meinungsäußerung der Europäischen Union angesehen werden. Weder die Europäische Union noch die Bewilligungsbehörde 
können für sie verantwortlich gemacht werden.

Kinder müssen ihre Meinung sagen und sich 
ausdrücken können. Aber Richter:innen wissen 
oft nicht viel über die Rechte von Kindern. 

 D, 13 Jahre — Belgien

Ich fühlte mich zu 
Hause nicht sicher, 
aber ich hatte generell 
Probleme mit meiner 
Familie. Es wurde also 
nur noch schlimmer.

T, 16 Jahre — Österreich

Erwachsene sollten Kindern 
glauben und auf Gewalt 
reagieren. Wenn Kinder sich 
ihnen anvertrauen, sollten 
Sie es nicht ignorieren.

T, 15 Jahre — Kroatien

Kinder sprechen nicht mit Erwachsenen darüber, 
dass sie gemobbt werden, weil sie nicht glauben, 
dass sie ihnen glauben oder etwas dagegen tun.

T, 16 Jahre — Kroatien

Sie hören mir zu, aber 
sie berücksichtigen nicht, 
was ich sage, wenn sie 
Entscheidungen treffen.

J, 15 Jahre — Belgien

Bei wichtigen Entscheidungen sollten 
immer diejenigen befragt werden, die 
geschädigt werden könnten.

R, 15 Jahre  — Österreich

Du musst nicht tun, was ich sage, aber 
du musst mir zumindest zuhören.

J, 14 Jahre — Kroatien

Ich würde das Bewusstsein von Kinder 
stärken, dass sie nicht ihren Eltern 
gehören, auch wenn sie sie zur Welt 
gebracht haben.

S, 15 Jahre — Kroatien
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Worum geht es 
in dem Projekt?
Das Projekt befasst sich mit der Frage, 
inwieweit Angebote und Einrichtungen im 
Bereich Kinderschutz sicherstellen, dass die 
Rechte der Kinder jederzeit und unter allen 
Umständen geachtet werden, insbesondere 
während einer nationalen Krisensituation.
Es zielt darauf ab, stärkere Mechanismen zu 
schaffen, die Kindern Schutz gewährleisten 
und Beteiligung an der Suche nach Lösungen. 
Lesen Sie hier die Meinungen der Kinder dazu 
- und bitte in Ihrer Arbeit berücksichtigen!

Wer sind die Kinder, 
deren Aussagen wir hier 
wiedergeben, was ist der 
Kontext? 
Ein besonderer Schwerpunkt des Projekts 
lag auf dem Kinderrecht auf Partizipation. 
Die Zitate, die Sie hier lesen, stammen aus 
den Workshops und Interviews mit Kindern.

Therapie sollte Teil der 
Krankenkassenleistung sein.

S, 18 Jahre — Österreich

Ich habe angefangen, mich selbst 
zu verletzen und hatte keine Hilfe.

C, 14 Jahre — Österreich

Während Covid konnten 
wir niemanden erreichen, 
um Unterstützung und Hilfe 
zu bekommen.

G, 15 Jahre — Österreich

Die Einsamkeit war anstrengend. 
Wenn ich allein bin, esse ich nichts.

S, 16 Jahre — Belgien

Manche Kinder können 
sich die Grundausstattung 
für die Teilnahme am 
Schulunterricht nicht leist.  

D, 13 Jahre — Kroatien

Wer Geld hat, hat Rechte, 
also will ich Geld.

F, 16 Jahre — Belgien 

Meine Familie konnte sich nicht mehr 
die Dinge leisten, die für ein gutes 
Leben notwendig sind. 

D, 15 Jahre — Kroatien

Die Menschen, die am meisten Hilfe 
brauchten, sind während Covid 
unter Zugzwang geraten.

H, 16 Jahre — Belgien

Angebote in Belgien für gefährdete 
Kinder waren während Covid sehr 
schwer zu erreichen.

H, 16 Jahre — Belgien
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